
Zeitschrift: DrogenMagazin : Zeitschrift für Suchtfragen

Herausgeber: Verein DrogenMagazin

Band: 21 (1995)

Heft: 7

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


EDITORIAL
Liebe (<W'r haben das Problem unter den Teppich gekehrt und laufen auf den

I pcpr'n Rändern herum, damit es nicht wieder hervorquillt.» Diese Worte des

Zürcher Drogenbeauftragten Ueli Locherfassen das wichtigste Ereignis
lieber dieses Jahres im Bereich Sucht zusammen: die Räumung des Letten.

Lgsgf Trotz der unüberhörbaren Resignation und trotz der Tatsache, dass die

Schliessung der offenen Zürcher Drogenszene ungefähr die zehnte ihrer

Art innerhalb der letzten 15 Jahre war: der wohl unumgängliche politische

Akt hat eine Wiederholung der Gewalteskalationen verhindert und

die Kantone und Gemeinden zu mehr Eigenverantwortung verpflichtet.
Doch nicht nur der Letten war 1995 ein Thema: Die Heroinabgabeversuche

zeigen bereits ermutigende Resultate; die Parteien links der SVP

setzen sich gemeinsam mit dem «Drogenproblem» auseinander; eine

Gruppierung von bedeutenden Wirtschaftsführern tut es ihnen gleich;
die nationale Suchtpräventionsmesse in Biel hat Akzente gesetzt...
Doch halt: kein Rückblick ohne Ausblick! Dieser Ausblick soll unsere
Gedanken nicht in die Zukunft führen, sondern nach Lateinamerika, in

eine Region also, die hierzulande im Bezug auf Drogen in der Regel nur

Assoziationen wie «Mafia» und «Geldwäsche» hervorruft. Zu Unrecht,

denn gerade in den Produzentenländern sind Heroin und Kokain nicht in

erster Linie ein strafrechtliches oder allenfalls sozialpolitisches Problem

wie bei uns, sondern ein wirtschaftspolitisches, welches nur in enger
internationaler Zusammenarbeit angegangen werden kann.

Auch wenn Symptombekämpfung à la Letten manchmal unvermeidlich

ist: eine wirksame Entschärfung der Drogenproblematik kann nur

erreicht werden, wenn die grundlegenden sozialen und wirtschaftlichen
Probleme weltweit angegangen werden, also im Norden und im Süden. Martin Hafen
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